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Im vorgeschlagenen Beitrag wird am Beispiel des Traditionsprojekts des Wörterbuchs der 

bairischen Mundarten in Österreich (WBÖ) in eine neue lexikographische Methode vor dem 

Hintergrund des Open-Science-Paradigmas eingeführt. 

Anhand der ausgewählten Sammlung von Bezeichnungen für lebende Organismen werden 

Möglichkeiten und Grenzen kollaborativer, interdisziplinärer Lexikographie für Dialekt-

wörterbücher diskutiert: 

Ausgehend von der Analyse der inhaltlichen Artikelpositionen des traditionellen WBÖ und 

möglicher Erweiterungskomponenten aus der Datenbank der bairischen Mundarten in 

Österreich (DBÖ) wird ein Modell eines Wörterbuchartikels diskutiert.  

Die Weiterentwicklung der Informationseinheiten des Wörterbuchartikels werden basierend 

auf aktuellen Forschungsfragen und verfügbaren Ressourcen durch seine semantische 

Modellierung in Ontolex und seine Publikation und Vernetzung in Linked (Open) Data 

diskutiert. Beispielhaft wird die inkrementelle Anreicherung anhand unterschiedlicher 

Ressourcentypen analysiert: Agrovoc, Europeana, Wikidata, Dbpedia.  

Analysetools und Visualisierungen, die internationale Vernetzung in einem europäischen 

Wörterbuchverbund z.B. anhand des European Dictionary Portals (EDP; COST ENeL) sowie 

die Einbettung des neuen WBÖ in nationale und globale Infrastrukturinitiativen z.B. 

CLARIN-EU und DARIAH-EU werden vorgestellt. 

Das WBÖ-Pflanzen/Plants wird erstmals auf einer Tagung präsentiert. 

 

Zusammenfassend werden anhand der gegebenen Beispiele die Potentiale eines 

Transformationsprozesses als Innovationstreiber diskutiert. Hierbeit liegt der Fokus auf der 

Modellierung strukturierter Prozesse für eine vermehrt kollaborative, inter- und 

transdisziplinäre, angewandte sowie transsektorale Lexikographie. 

 

https://www.w3.org/community/ontolex/
http://aims.fao.org/vest-registry/vocabularies/agrovoc-multilingual-agricultural-thesaurus
http://www.europeana.eu/portal/
https://www.wikidata.org/wiki/Wikidata:Main_Page
http://wiki.dbpedia.org/
http://dictionaryportal.eu/en/
http://www.clarin.eu/
http://www.dariah.eu/

